
 

An die/ An das 
Personalabteilung / Amt 
Bürgerstr. 2, 3. Stock 
6020 Innsbruck 

Eingangsstempel 
 
 
 
 
 
 

Antrag auf Reisekostenzuschuss für wissenschaftliches Personal 

 Inland 
 Ausland 

 

 Zu Lasten der Kostenstelle:   
 
 

ANTRAGSTELLER/IN 
Amtstitel, Akademischer Grad:   
Vorname, Nachname:  
Organisationseinheit:  
Telefon./Fax/E-Mail:  
 

VERWENDUNGSZWECK 
Ziel der Reise (Institution, Ort, Land):  
Veranstaltungstitel:  
Art der Veranstaltung: 
 
 Tagung/Symposium 
 Seminar-/Kongress 
 Forschungsaufenthalt 
 Betriebserwünschte 

Fortbildung 
 
 

Art der Tätigkeit: 
 
 Vortrag/Präsentation - Annahmebestätigung 

bzw.  Infomaterial ist beizulegen 
 Poster (Posterpräsentation ist anzuschließen) 
 Ausübung einer Funktion (Chairman  etc.) 

Aufenthaltsdauer:  von:                               bis: 
 

VORAUSSICHTLICH ENTSTEHENDE KOSTEN 
(keine Taggelder, Richtlinien beachten!) 

Höhe der Reisekosten: 
Benutztes Verkehrsmittel (Bahn, 
Flugzeug, eigener PKW): 
 

€  

Nächtigungskosten: €  
Kongress-/Tagungs-/Seminargebühr:  €  

 
Gesamtkosten: 

 
 

 



 

Stellungnahme des/der unmittelbar Dienstvorgesetzten 

Das Ansuchen wird   
 Befürwortet                                                    
 Nicht befürwortet -  Begründung: 

 

Ort, Datum 

 

 

  ------------------------------------------------------------------------------------- 
Stampiglie und Unterschrift des unmittelbar Dienstvorgesetzten 

 

Ich beantrage einen Reisekosten-
zuschuss in der Höhe von  

 
€  
 

Achtung: Die Antragstellung muss jeweils  v o r  Reiseantritt erfolgen. Ein Vorschuss auf Reisekostenzuschuss 
kann nicht gewährt werden. Ein Freistellungsantrag ist separat einzubringen! 
 
Werden die Reise- und Aufenthaltskosten von dritter Seite ganz oder teilweise getragen? 
 
 Ja  

 
 Zur Gänze:               €  
 Teilweise:       

Reisekosten:            € 
            Aufenthaltskosten:   € 
 

 Nein  
 
Wird von der einladenden Stelle eine Entschädigung  (z.B. für einen Vortrag) bezahlt? 
 
 Ja in der Höhe von  €  
 Nein  

 
Bisher erhaltene Reisekostenzuschüsse im laufenden Jahr: 
 
Die Antragstellerin/der Antragsteller bestätigt mit ihrer bzw. seiner Unterschrift die Richtigkeit und 
Vollständigkeit sämtlicher Angaben. Nicht wahrheitsgetreue Angaben stellen eine grobe 
Dienstpflichtverletzung dar und ziehen dienst- bzw. arbeitsrechtliche Folgen nach sich.  
 
 
 
Ort, Datum 
 

-------------------------------------------------------------------------------- 
Stampiglie und Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers 


